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Die Geschichte
1961 in Goa: Joze stammt aus einer armen Familie, die vom Fischfang lebt. Seine
Eltern können weder lesen noch schreiben,  und so geht auch Joze nicht  auf  die
Schule. Die anderen Kinder machen sich daher über ihn lustig – bis er eines Tages
den etwa gleichaltrigen Gopu vor dem Ertrinken rettet. Denn im Gegensatz zu den
anderen Kindern kann Joze schwimmen. Die Lehrerin, die diesen Vorfall beobachtet
hat, wird auf Joze aufmerksam und setzt schließlich durch, dass auch er die Schule
besuchen  darf.  Begierig lernt  er  dort  Lesen  und  Schreiben  –  schließlich  hat  er
einiges nachzuholen, um nicht ständig in der Klasse der jüngeren Schüler sitzen zu
müssen.  Beim Spielen  in einer  verborgenen Höhle am Meer lernt  er  zudem den
Erwachsenen  Saheba  kennen,  mit  dem  er  Freundschaft  schließt.  Zu  diesem
Zeitpunkt weiß Joze noch nichts von dessen Vergangenheit und warum er sich so
geheimnisvoll gibt. Saheba ist Revolutionär und kämpft auf der Seite der Inder dafür,
dass Goa wieder an Indien angeschlossen wird und die Portugiesen ihre Kolonie
aufgeben. 
Eines Tages bittet Saheba Joze, der Lehrerin einen Handzettel zum Vervielfältigen
zu  bringen:  Die  indische  Armee  steht  kurz  davor,  Goa  zu  befreien.  Bei  einem
Botengang im Auftrag seiner  Eltern  zu portugiesischen Soldaten hört  Joze wenig
später  zufällig  mit,  dass  diese  die  Sprengung  einer  Brücke  planen,  auf  der  die
indische Armee anrücken wird. Als sie Joze entdecken, muss er fliehen. Gemeinsam
mit seinem Freund Gopu macht er sich auf den Weg zu der Brücke, um die Inder
und  seinen  Freund  Saheba  zu  warnen.  Doch  die  portugiesischen  Soldaten  sind
bereits dort und lassen niemanden mehr über den Fluss. Also bleibt nur noch eine
Chance:  schwimmen.  Joze  trotzt  den  Soldaten,  die  mit  ihren  Gewehren  auf  ihn
schießen, und durchquert den Fluss. Auf der anderen Seite kann er gerade noch die
indischen Soldaten warnen. Diese sind sehr stolz auf den mutigen Jungen. Kurze
Zeit später wird Goa wieder an Indien angeschlossen.
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Hauptfiguren
Zunächst  hat  Joze keine  Freunde und kann weder  lesen noch schreiben.  Durch
seine  Selbstlosigkeit  und  seinen  Mut  gewinnt  er  Anerkennung  und  rettet  sowohl
Gopu als auch Saheba das Leben. Durch Saheba wird er auf die politische Situation
in Goa aufmerksam und beschließt, sich für die Freiheit Goas einzusetzen.

Standfotos
Das folgende Standfoto zeigt Joze (rechts) mit den anderen Kindern zu Beginn des
Films.

• Wie unterscheidet sich Joze von den anderen Kindern?
• Was erfahren wir bereits in diesem Bild über die Familie von Joze?

Das folgende Standfoto zeigt Joze, bevor er den Fluss durchschwimmt, um die
indischen Soldaten zu warnen.

• Beschreibe das Bild! Aus wessen Sicht sehen wir Joze in diesem Bild?
• Erzähle die Szene nach und zeichne sie wie in einem Comic! Versuche dabei, sie

besonders spannend zu gestalten!
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Fragen und Anregungen
• Beschreibe Joze! Wo lebt er? Welche Eigenschaften hat er?
• Warum wird Joze zunächst von den anderen Kindern ausgeschlossen?
• Nach welcher Szene ändert sich dies und warum? Hat Joze es leicht, in den

neuen Klassenverband aufgenommen zu werden? Begründe deine Antwort!
• Wer ist Saheba? Welche Ziele hat er? Warum muss er sich verstecken? 
• Von welchen Freundschaften erzählt der Film? Was bedeutet Freundschaft für

dich?
• Warum kommt es zum Streit zwischen Joze und seinen Eltern?
• Was erfährt Joze im Haus der portugiesischen Soldaten? Wie reagiert er darauf?
• Wie verändert sich Joze im Laufe des Films? In welchen Szenen wird dies

deutlich?
• Welche Szene des Films fandest du am spannendsten? Begründe deine Antwort!
• Warum lautet der Titel „Kleiner Soldat“?
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